


innerhalb der Bundes- bzw. Landesverwaltung weitergegeben, z.B.: 
- Bundeskasse 
- Informationstechnikzentrum Bund (ITZ Bund) 
- Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat (BMI) 
- Bundesministerium der Finanzen (BMF) 
- Bundesrechnungshof (BRH) 
-   nach Bundes- bzw. Landesrecht zuständige Entschädigungs- bzw.     
Wiedergutmachungsbehörden 
- Bundesarchiv 
- Landesarchive 

außerhalb der Bundes- bzw. Landesverwaltung, z.B.: 
- Rentenversicherungsträger (Deutsche Rentenversicherung, Knappschaft) 
- Jewish Claims Conference (JCC) 
-   Israelisches Finanzministerium 
- Gerichte (im Rechtsmittelverfahren) 
- Internationaler Suchdienst (ITS) Bad Arolsen 
-   Stiftung EVZ 
- Öffentlich zugängliche Datenbanken (z.B. USHMM, Yad Vashem, Pamjat 
Naroda) 
 
Übermittlungen in Drittstaaten erfolgen unter Beachtung bzw. Anwendung von 
Kapitel V (Art. 44 bis 50) DSGVO. 
 

7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden sowohl in Akten als auch in 
automatisierten Dateien gespeichert.  
 
Die personenbezogenen Daten werden nur solange gespeichert, wie es   
für die Erfüllung der Aufgabe erforderlich ist. Nach Ablauf der     
Aufbewahrungsfristen sind die Verfahrensakten gemäß (§ 5 Abs. 1 und 2   
Bundesarchivgesetz (BArchG) grundsätzlich dem Bundesarchiv zur Verwahrung 
anzubieten und ggf. zu übergeben. Ansonsten werden die Verfahrensakten 
ausgesondert und unter Wahrung des Datenschutzes vernichtet. Die  
elektronisch gespeicherten Daten werden analog dazu gelöscht. 
 

8. Ihre Rechte bezüglich der Verarbeitung personenbezogener Daten 
Sie haben hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
folgende Rechte: 
 auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 
auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 
auf Löschung (Art. 17 DSGVO) 
auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 
auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 
Widerspruch (Art. 21 DSGVO) 
Ihnen steht zudem ein Beschwerderecht bei einer datenschutzrechtlichen  
Aufsichtsbehörde zu. 
 


